
Schulkino und Gespräch

LETsDOK 2026 – Noch mehr Demokratie wagen!

Mittwoch, 25. November 2026

LETsDOK Ba-Wue 2026 / Oliver Heise_Anna Brass_Danielle Schwartz

PRÄSENZ

 

Inhalt:

Die Filmvorführung der Kurzfilme DIE UHR von Anna Brass und MIRROR IMAGE von Danielle Schwartz findet in 

Kooperation mit Treff Q Marbach a.N., der Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule und der Außenstelle 

Ludwigsburg der Landeszentrale für politische Bildung, statt.

Das Filmgespräch im Anschluss wird moderiert von Sabine Willmann.

LETsDOK 2026 wird gefördert von der MFG - Film- und Mediengesellschaft Baden-Württemberg.
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Die beiden Filme werden am gleichen Abend um 19.30 h ein weiteres Mal gezeigt im Kino Kleine Fluchten 

(Manufaktur Schorndorf).

Programm:

Die Uhr ist eine liebevoll-sarkastisch erzählte Geschichte über Zivilcourage und das Erbe des Erinnerns. In den 

letzten Kriegstagen werden KZ-Häftlinge durch ein kleines Dorf bei Hannover getrieben. Marie-Antoinette 

Pappé ist eine von ihnen. Bei einem plötzlichen Luftangriff gelingt es ihr sich in einem Straßengraben zu 

verstecken. Als man die anderen Häftlinge weiter treibt, bleibt sie dort liegen. Wilhelm Scheinhardt ist Tischler 

und kleinkriminell. Die Liste seiner Straftaten ist lang. Vielleicht solidarisiert er genau deshalb mit den neun 

Gefangenen, die er im Straßengraben findet und in seinen Tischlerschuppen bringt. Nach Kriegsende übergibt 

er die Französ:innen den Alliierten, die im Dorf Kleidung konfiszieren und die Häftlinge damit ausstatten. Marie-

Antoinette Pappé bekommt ein Herrenjackett, in dessen Tasche sie eine Taschenuhr findet. Die Uhr wird zum 

Symbol ihres Überlebens. Kurz vor ihrem Tod äußert sie den Wunsch, dass die Uhr „heimkehren“ möge. 

Aufgrund einer Gravur kann die ursprüngliche Eigentümerfamilie ausfindig gemacht werden. Auf deutscher 

Seite werden nun verschiedene Interessensbekundungen laut. Der Bürgermeister des Dorfes möchte die Uhr 

gerne ausstellen, die Eigentümerfamilie möchte die Uhr wieder in ihren Privatbesitz nehmen und ein 

Hannoveraner Historiker möchte die Uhr in der Stiftung niedersächsischer Gedenkstätten sehen. Ein 

sechsjähriges Tauziehen um die Uhr beginnt und wirft Licht auf unsere heutige Erinnerungskultur.

Mirror Image ist ein preisgekrönter Kurzdokumentarfilm. Im Mittelpunkt des Films steht ein großer, kunstvoll 

gerahmter Spiegel, den die Familie liebevoll als „arabischen Spiegel“ bezeichnet. Er stammt aus Zarnuqa, 

einem palästinensischen Dorf, das während des Krieges von 1948 entvölkert wurde. Während sich ihr 

Großvater Yossi gerne daran erinnert, dort als Kind gespielt zu haben, bleibt die Frage, wie der Spiegel in den 

Besitz der Familie gelangte, von Schweigen umgeben. Wurde er gekauft? Gefunden? Oder mitgenommen? 

Während die Filmemacherin behutsam nachfragt, ringen ihre jüdisch-israelischen Großeltern darum, ihr 

Selbstbild mit den historischen Realitäten von 1948 in Einklang zu bringen. Mirror Image verwandelt ein 

intimes Familiengespräch in eine tiefgehende Reflexion über kollektives Schweigen, Erinnerung und die 

Spannung zwischen familiärer Liebe und historischer Verantwortung.

Zielgruppe:

Schulklassen (9. Klassen der Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule) und interessierte Erwachsene;

Interessierte Klassen melden sich bitte unter ludwigsburg@lpb.bwl.de

Organisation:

Team der LpB-Außenstelle Ludwigsburg und Kooperationspartner:innen

Termin:

Mittwoch, 25. November 2026, 13:30 Uhr - 15:30 Uhr

Leitung:

Thomas Franke, Leiter LpB Ludwigsburg

Kontakt:

Verwaltung Ludwigsburg, E-Mail: ludwigsburg.verwaltung@lpb.bwl.de

Ort:

Treff Q, Marktstr. 15, 71672 Marbach am Neckar
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Gebühren:

Die Teilnahme ist kostenlos.

Seminar-Nr.: 53/48l-26 (Bei Rückfragen bitte angeben)

Zur Anmeldung:

Keine Anmeldung erforderlich                     
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